
Allgemeine Geschäftsbedingungen Fernabsatz Verbraucher - Fassung vom Mai 2014 - 

 

Ihr Kaufvertrag kommt zustande mit 

 

Brennholz-Service 

Andreas Züfle 

Urnagolderstr. 36 

72297 Seewald-Besenfeld 

 

Diese Adresse ist auch die ladungsfähige Anschrift und zuständige Stelle für Beanstandungen. Das 

Unternehmen wird vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Züfle, Telefon: 07447 291732 

 

Geltungsbereich 

Für alle gegenseitigen Ansprüche aus und im Zusammenhang mit einem Vertragsabschluss zwischen 

dem Kunden und uns gelten stets diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum Zeitpunkt 

des jeweiligen Vertragsabschlusses gültigen Fassung. Entgegenstehende oder von unseren AGB 

abweichende Bestimmungen bedürfen zu ihrer Geltung unserer ausdrücklichen schriftlichen 

Zustimmung. Individualvereinbarungen mit Verbrauchern haben Vorrang. 

 

Im Falle von Kollisionen gilt zwischen den Regelungen als Rangfolge: 

- Besondere Geschäftsbedingungen der einzelnen Services; 

- diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen; 

- Gesetzliche Regelung. 

 

Teilnehmer 

Wir schließen Verträge mit Kunden ab, die 

a) unbeschränkt geschäftsfähige natürliche Personen sind, die das 18. Lebensjahr vollendet haben 

sowie mit 

b) juristischen Personen, jeweils mit Wohnsitz bzw. Sitz in der Bundesrepublik Deutschland, einem 

Mitgliedsstaat der Europäischen Union oder der Schweiz (nachfolgend "Kunden" genannt). Soweit 

das Angebot eines nicht akzeptierten Teilnehmers versehentlich von uns angenommen wurde, sind 

wir binnen einer angemessenen Frist zur Erklärung des Rücktritts vom Vertrag gegenüber dem 

Kunden berechtigt. 

 

 



Vertragsgegenstand 

Wir liefern die vom Kunden bestellten Waren oder erbringen Dienstleistungen nach 

Angebotsannahme. Im Übrigen gilt § 434 Abs. 1 Satz 3 BGB. Kommt es zum Rücktritt, so sind wir 

verpflichtet, unverzüglich etwa geleistete Anzahlungen und/oder Vorauszahlungen gutzuschreiben, 

oder auf Wunsch per Scheck oder Überweisung zurückzuzahlen. 

 

Widerrufsrecht 

Bei Lieferung von Waren im Fernabsatz (z.B. Telefon, Fax, Internet). Die Kosten der Rücksendung 

gehen zu Lasten des Käufers. Widerruf muss innerhalb der Fristen erfolgen; Rücksendungspflicht 

schließt sich an; Unterlassen oder Verzögerung der Rücksendung macht Widerruf nicht unwirksam 

Käufer: Rücksendung innerhalb 30 Tagen nach Widerrufserklärung 

Verkäufer: Erstattung geleisteter Zahlungen hat innerhalb von 30 Tagen nach Zugang der Erklärung 

des Käufers zu erfolgen. 

 

Fristen § 355 

- 4 Wochen bei Belehrung nach Vertragsschluss 

- bei Lieferung von Waren Beginn nicht vor Eingang der Ware 

 

Fristbeginn bei Fernabsatzverträgen 

Der Kaufvertrag kommt durch Annahme der Kundenbestellung durch uns zustande. Über den 

Vertragsabschluss wird der Kunde von uns unterrichtet oder spätestens durch Ausführung der 

Lieferung der bestellten Waren, und zwar innerhalb von 14 Tagen nach Eingang der Bestellung des 

Kunden bei uns. Aufgrund des gesetzlichen Widerrufsrechts des Kunden kommt durch die Bestellung 

und deren Annahme unsererseits zunächst ein schwebend wirksames Vertragsverhältnis zustande. 

Der Kunde kann seine Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angaben von Gründen in 

Textform (z.B. Brief, Fax, eMail) widerrufen. Die Frist beginnt mit Eingang der Ware beim Kunden, 

frühestens jedoch mit Erhalt dieser Belehrung. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die 

rechtzeitige Absendung des Widerrufes oder der Ware. Der Widerruf ist zu richten an: 

 

Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen Widerrufes sind die beiderseits empfangenen Leistungen 

zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. 

 

Ende der Widerrufsbelehrung 

 

 

 



Verfügbarkeitsvorbehalt 

Sollten wir Vertragsabschluß feststellen, dass die bestellte Ware oder Dienstleistung nicht mehr bei 

uns verfügbar ist oder aus rechtlichen Gründen nicht geliefert werden kann, können wir entweder 

eine in Qualität und Preis gleichwertige Ware oder Dienstleistung anbieten oder vom Vertrag 

zurücktreten, im Übrigen gelten die §§ 434 Abs. 3, 475 Abs. 1 BGB. Wir werden nach Erkennbarkeit 

der Nichtverfügbarkeit den Kunden unverzüglich über diese unterrichten. Bereits erhaltene 

Zahlungen werden wir umgehend nach einem Rücktritt vom Vertrag erstatten. 

 

Lieferung 

Die Lieferung erfolgt nur innerhalb Deutschland. Die Waren werden Ihnen mit eigenen 

Transportmitteln zugestellt. Sollte ein Artikel vergriffen sein, werden wir Sie natürlich informieren. 

Eine Verpflichtung zur Lieferung des bestellten Artikels besteht grundsätzlich nur, solange der Vorrat 

reicht, der bestellte Artikel also in unserem Lager verfügbar ist. Sollte eine Lieferung nicht oder erst 

zu einem späteren Zeitpunkt möglich sein, werden Sie selbstverständlich von uns unterrichtet. 

 

Preis, Zahlungsbedingungen 

Die Preisangaben sind Endpreise und enthalten die am Tag gültige Mehrwertsteuer. Sollte eine 

gesetzliche Mehrwertsteuer-Erhöhung nach Bestelleingang erfolgen, sind wir zur Berechnung des 

erhöhten Mehrwertsteuersatzes verpflichtet. 

Bei Bestellungen über die Homepage gelten die in der Seite Preise angegebenen Preise und 

Konditionen. 

Wir behalten es uns zur Absicherung des Bonitätsrisikos im Einzelfall vor, bestimmte Zahlungsarten 

auszuschließen und erbetene Lieferungen nur gegen Vorauszahlung, oder Nachnahme 

durchzuführen. 

Bei Neukunden oder Zahlungsverzug des Käufers aus vorangegangenen Lieferungen behalten wir uns 

vor, Lieferungen nur gegen Vorauskasse oder Nachnahme vorzunehmen. Die Ware bleibt bis zur 

vollständigen Begleichung unserer Forderungen in unserem Eigentum. Bei Zahlungsverzug des 

Kunden sind wir berechtigt, gegenüber Verbrauchern Verzugszinsen in Höhe von 5%, gegenüber 

Unternehmern in Höhe von 8% über dem jeweiligen Basiszinssatz zu verlangen.  

 

Eigentumsvorbehalt 

Wir behalten das Eigentum an allen Ware, die von uns an einen Kunden ausgeliefert wird, bis zur 

endgültigen und vollständigen Zahlung der gelieferten Ware vor.  

 

Gewährleistung 

Wir gewährleisten, dass die Produkte zum Zeitpunkt der Übergabe eine etwa vereinbarte 

Beschaffenheit haben bzw. frei von Sachmängeln sind, d.h. dass sie sich für die den Vertrag 

vorausgesetzten Verwendungen eignen oder sich für die gewöhnliche Verwendung eignen und eine 

Beschaffenheit aufweisen, die bei Sachen der gleichen Art üblich ist und die der Käufer nach der Art 

der Sache und/oder der Ankündigung von uns erwarten kann. Reklamationen bitten wir uns 



schnellstmöglich mitzuteilen. Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Der Käufer hat zunächst ein 

Recht auf Nacherfüllung. Wenn diese fehlschlägt, haben Sie nach Ihrer Wahl - sofern die gesetzlichen 

Voraussetzungen vorliegen - einen Anspruch auf Rücktritt vom Vertrag oder Minderung des 

Kaufpreises sowie Anspruch auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen gemäß § 

437 BGB. Der Kunde hat die Ware umgehend nach Empfang der Lieferung auf Vollständigkeit oder 

etwaige Mängel zu überprüfen, und wird im Falle einer Abweichung umgehend eine Mängelanzeige 

senden. Bei versteckten Mängeln ist die Mitteilung jedenfalls innerhalb der Gewährleistungsfrist 

vorzunehmen. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Vorschriften gemäß §§ 434 ff., 475 Abs. 1 BGB. 

Im Fall des Mangels kann der Kunde gemäß § 439 BGB nach seiner Wahl die Beseitigung des Mangels 

oder die Lieferung einer mangelfreien Sache verlangen. Der Rücktritt ist ausgeschlossen, wenn der 

Mangel geringfügig und unerheblich ist. Im Übrigen gilt § 437 BGB. Hinsichtlich etwaiger 

Schadensersatzansprüche wegen Mängel der Sachen gelten die gesetzlichen Vorschriften. 

 

Voraussetzung für die Gewährleistungsansprüche ist, dass der Mangel nicht durch unsachgemäße 

Benutzung oder Überanspruchung entstanden ist. Zeigt sich ein Mangel erst später als 6 Monate seit 

Übergabe, so hat der Kunde den Nachweis zu führen, dass die Sache bei Gefahrübergang mangelhaft 

war.  

 

Rechtswahl 

Auf die Rechtsverhältnisse zwischen uns und dem Kunden sowie auf die jeweiligen 

Geschäftsbedingungen findet deutsches Recht Anwendung. Die Anwendung des UN-

Übereinkommens über Verträge über den internationalen Warenkauf vom 11.04.1988 ist 

ausgeschlossen. 

Die Bestimmungen der Ziffer 10.1 lassen zwingende Regelungen des Rechts des Staates, in dem der 

Kunde seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, unberührt, wenn und soweit der Kunde einen 

Kaufvertrag abgeschlossen hat, der nicht der beruflichen oder gewerblichen Tätigkeit des Kunden 

zugerechnet werden kann (Verbrauchervertrag) und wenn der Kunde die zum Abschluß des 

Kaufvertrags erforderlichen Rechtshandlungen in dem Staat seines gewöhnlichen Aufenthaltes 

vorgenommen hat. 

 

Verschiedenes 

Ein Recht des Kunden zur Aufrechnung oder Zurückbehaltung besteht nicht, es sei denn, die 

Forderung ist unstreitig oder rechtskräftig gerichtlich festgestellt. Ausschließlicher Gerichtsstand ist 

Albstadt oder ein anderer gesetzlicher Gerichtsstand nach unserer Wahl, soweit der Kunde ein 

Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbuches oder eine Körperschaft des öffentlichen Rechts ist. 

 

Sonstiges 

Handelt es sich bei dem Käufer nicht um einen Verbraucher, ist Erfüllungsort und Zahlungsort sowie 

Gerichtsstand unser Geschäftssitz. 

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein, bleibt die Gültigkeit des Vertrages 

im Übrigen davon unberührt. Anstelle der unwirksamen Klauseln gilt diejenige Bestimmung als unter 



den Parteien vereinbart, die dem in rechtlich zulässiger Weise wirtschaftlich am nächsten kommt, 

was die Parteien mit der unwirksamen Vereinbarung bezweckt haben.  

 

Stand Mai 2014 


